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(Sem Wege nach Worms sprach, als er von ei¬
nem Freunde zum Umkehren ermahnt war:

Ich bin citirt und werde mich stellen, wenn auch
in Worms so viel Teufel, als Ziegel auf den
Dächern wären! u. a. m.

8) Den Ton des feierlichen Gefühls,
wenn man seine Ehrerbietung oder freudige Be¬
wunderung über irgend einen Gegenstand an den
Tag legen will. Diese Tonart muss r. B. herr¬
schen in dem schönen Kirchenliede: „Wie gross
ist des Allmächtigen Güte!" oder: „Wenn ich
o Schöpfer Deine Macht u Eben soinRüm.ll«.

33. 34. Es versteht sich übrigens von selbst,
dass jeder Redeton einer Abstufung fähig ist, und
manche Rede oft in abwechselndem Tone eben
so gesprochen werden muss, als der Inhalt der¬
selben «verschieden ist. — Je besser man Sinn

und Inhalt einer Rede ausgefasst hat, desto leich¬
ter wird man auch den Wort- und Redeton tref¬
fen können.

Vierte Abtheilung
ober

Bibel künde.

Einleitung.
Bibel ist die Sammlung von Religions-

Büchern, welche von verschiedenen Heiligen
Männern, zu verschiedenen Zeiten, unter Gör¬
kes außerordentlichem Beistände verfaßt sind. —

Der Name Bibel ist aus der griechischen Sprache
entlehnt und bedeutet so viel als Buch, gleichsam das
Buch der Bücher, das vorzüglichste, wichtigste unter
allen Büchern. — Die Bibel heißt auch wohl die
Schrift, vorzugsweise, als die für uns Christen wich-


